
Auf dem planerFORUM in Halle 7 stellen Landschaftsarchitekten, Planer, 

Planungsbüros und Institutionen ihre Dienstleistungen und Projekte vor: Vom 

Garten für Menschen mit Demenzerkrankungen bis zum barrierefreien 

Wohnumfeld. Rund 15-minütige Kurzvorträge – für Messebesucher ist das 

kostenfrei – geben zahlreiche Anregungen und zeigen als »Best of Practice-

Beispiele« realisierte und übertragbare Lösungen auf. Für die Fachbesucher ist das 

planerFORUM eine gute Gelegenheit zum direkten Kontakt mit den Referenten – 

eine gute Gelegenheit also für Informationen »aus erster Hand«. 

Diese Büros präsentieren sich 2017 auf dem STADT und RAUM-Areal der FSB: 

AGL Krefeld 

Atelier für Garten- und Landschaftsarchitektur, 

Kurfürstenstraße 20 – 22, 47829 Krefeld,' 

Internet: www.agl-krefeld.de 

Betonlandschaften 

maier landschaftsarchitektur, 

Am Dreieck 4, 51107 Köln, 

Internet: www.maierlandschaftsarchitektur.de 

Bund Deutscher Landschaftsarchitekten bdla 

Landesgruppe Nordrhein-Westfalen e.V., 

Scheifeshütte 15, 47906 Kempen, 

Internet: www.bdlanw.bdla.de 

der dritte frühling, 

Engelgauerweg 22, 53947 Nettersheim 

Internet: www.drittefruehling.de 

 

 

http://www.agl-krefeld.de/
http://www.bdlanw.bdla.de/


DSGN CONCEPTS, 

Hansaring 17, 48155 Münster, 

Internet: www.dsgn-concepts.de 

Grünreich 

Beratung und Begleitung in Gartenfragen, 

Dorfstraße 10, 23909 Römnitz, 

Internet: www.gruenreich.de 

Landschaftsarchitekturbüro Ebbinghaus, 

Hansering 66, 58339 Breckerfeld, 

Internet: www.ebbinghaus-info.de 

Landskate GmbH 

Planungsbüro für Skateparks, 

Kamekestraße 20 – 22, 50672 Köln, 

Internet: www.lndskt.de 

Lebensraum für Alle, 

Kurfürstenstraße 20 – 22, 47829 Krefeld, 

Internet: www.lebensraum-fuer-alle.de 

Plan-Blatt Landschaftsarchitektin – Göckemeyer, 

Karlstraße 28, 51379 Leverkusen, 

Internet: www.plan-blatt.de 

Planungsbüro Jostes 

Sachverständigen- und Fachplanungsbüro für Barrierefreies Bauen, 

Kirchditmolder Straße 13, 34131 Kassel, 

Internet: www.planungsbuero-jostes.de 

Planungsbüro Stadtkinder, 

Huckarder Straße 10 – 12, 44147 Dortmund, 

Internet: www.stadt-kinder.de 

pslandschaft.de – freiraumplanung, 

Am Waldwinkel 26, 51069 Köln, 

Internet: www.pslandschaft.de 

stanka landschaftsarchitektur   

beraten. planen. realisieren., 

http://www.gruenreich.de/
http://www.ebbinghaus-info.de/
http://www.plan-blatt.de/
http://www.planungsbuero-jostes.de/
http://www.pslandschaft.de/


Josef-Brocker-Dyk 146 b, 47803 Krefeld, 

Internet: www.stanka-la.de 

  



 

 

 

 

 

Dienstag 7. November 2017, nachmittags ab 14:30 Uhr 

 

 Rolf von der Horst, 

Herausgeber der Fachzeitschrift STADT und RAUM (Winsen / Aller): 

Anforderungen an eine altersgerechte Kommune – Konzepte und 

Gestaltungsbeispiele 

 Brigitte Hölscher,  

Dipl.-Ing., Grünreich – Beratung & Begleitung in Gartenfragen (Römnitz): 

Musikinstrument in der Freiraumgestaltung – weit mehr als nur Vergnügen 

 Friedhelm Ebbinghaus, 

Dipl.-Ing., Landschaftsarchitekturbüro Ebbinghaus (Breckerfeld): 

Demografischer Wandel – Motorik- und Bewegungsangebote im Quartier 

  



 

Mittwoch 8. November 2017, vormittags ab 11:30 Uhr 

 Ulrike Kreuer, 

Dipl.-Ing. Gartenbau (Köln): 

Tipps für die Finanzierung von Therapiegärten 

 Brigitte Hölscher,  

Dipl.-Ing., Grünreich – Beratung & Begleitung in Gartenfragen (Römnitz): 

Musikinstrument in der Freiraumgestaltung – weit mehr als nur Vergnügen 

 Gudrun Jostes, 

Dipl.-Ing., Sachverständige und Fachplanerin Barrierefreies Bauen (Kassel): 

Das barrierefreie Quartier – Urbane Räume für alle erlebbar 

 Yvonne Göckemeyer, 

Dipl.-Ing., Plan-Blatt Landschaftsarchitektur (Leverkusen): 

Quartier Wasserturm – fit in die Zukunft 

 

Mittwoch 8. November 2017, nachmittags ab 14:30 Uhr 

 Gudrun Jostes, 

Dipl.-Ing., Sachverständige und Fachplanerin Barrierefreies Bauen (Kassel): 

Demografischer Wandel: Beispielhafte barrierefreie Konzepte für Kommunen 

 Ulrike Kreuer, 

Dipl.-Ing. Gartenbau (Köln): 

Projektbeispiele  und Gestaltungstipps für Demenzgärten 

 Adriane Baakes-Zauner, 

Dipl.-Ing., AGL Atelier für Garten- und Landschaftsarchitektur (Krefeld): 

Ein Gespräch über die Umsetzung barrierefreier Konzepte in der Praxis 



 

BDLA-Tag auf dem planerFORUM 

Do., 09.11.2017 5 x 45 - Freiraum im Gespräch 

 

Das bieten wir: 

11 Uhr - Landschaftsarchitekturbüro Martina Hoff 

Martina Hoff: Naturfreundliches und lebenswertes Wohn- und Arbeitsumfeld 

Die grüne Infrastruktur im Wohnumfeld ist ein Gewinn: Für Mieter und Vermieter, aber 

auch für die Natur. Ein lebenswertes Umfeld schafft Identifikation bei Jung und Alt. 

Nachhaltig und partizipativ gestaltet reichen die Funktionen von 

Regenwassermanagement über Klimaanpassung bis Kriminalprävention. 

12 Uhr - maier landschaftsarchitektur 

Marcel Wiegard: Bowl’n’Ball -Skateanlage in Gummersbach 

Neben dem Skatepark mit Streetbereich und Pool bieten ein Beachhandballfeld, 

Calisthenicsanlage und Basketballplatz viel Raum für Sport und Freizeit. Auf einer 

Natursteintribüne können Wettkämpfe beobachtet werden. Die gesamte Anlage 

ermöglicht allen Generationen und Könnens-Stufen entsprechende Aktivitäten. 

13 Uhr - Terramanus Landschaftsarchitektur 

Manuel Sauer: Moderne Wellnessgärten – exklusive Badelandschaften für kleine 

Außenräume 

Präsentiert werden private Traumgärten, in denen individuelle Swimming Pools und 

ästhetische Zier-Bade-Becken auch kleinste Areale in stilvolle Entspannungsparadiese 

verwandeln. 

  



 

14 Uhr - Gasse I Schumacher I Schramm Landschaftsarchitekten Partnerschaft Paderborn 

mbB 

Martin Gasse: Aventura der Spielberg 

Es wird von der Idee eines Vier-Elemente-Parks der Bauherren hin zum Bau einer 

Spielanlage auf dem Bromberg im Sauerland berichtet. Dabei entstand in 

Zusammenarbeit mit der Berliner Seilfabrik das „Längste Spielgerät Europas“, welches 

heute bereits wegen der großen Akzeptanz weiterentwickelt werden soll. 

15 Uhr - Landschaftsarchitektin plan-blatt Yvonne Göckemeyer 

Yvonne Göckemeyer: Quartier Wasserturm-fit in die Zukunft 

Das entwickelte Planungskonzept, der "Bewegungspfad", kombiniert 'alte' Wegen und 

neue durch die 'grüne Mitte' und bietet Bewegungsangebote für alle. 

 

Sie finden uns auf dem planerForum in der Halle 7. Nähere Infos u.a. über info@plan-

blatt.de Natürlich stehen Mitglieder des bdla und der Berufsverband selber auch an 

den anderen Messetagen für Infos zur Verfügung. 

 

mailto:info@plan-blatt.de
mailto:info@plan-blatt.de

